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Liebe Mitglieder*innen, sehr geehrte Arbeitnehmer*innen und 
werte Freunde der AWO Demmin, 
alle Welt spricht von der Corona 
-Pandemie und ihren Auswirkun-
gen und den damit einhergehen-
den Einschränkungen. Das Thema 
beherrscht uns alle, insbeson- 
dere den Landkreis MSE mit einem 
hohen Inzidenzwert. Auch wir 
als Sozialunternehmen müssen 
uns damit intensiv auseinander-
setzen - wir müssen dafür Sorge 
tragen, dass unsere Beschäftigten 
und unsere Klienten möglichst 
geschützt sind. Trotz aller Bemü-
hungen hatten wir leider einen 
bedeutenden Ausbruch mit hohen 
Infektionszahlen im Alten- und 
Pf legeheim Dargun. Das wir 
uns hier wieder der Normalität 
nähern, verdanken wir der 
hohen Einsatzbereitschaft aller 
Mitarbeiter*innen des Hauses und 

unserer zusätzlich aus anderen 
Einrichtungen an diesem Standort 
zum Einsatz gekommenen Mit-
arbeiter*innen, dabei besonders 
den philippinischen Mitarbeite-
rinnen, die gerade erst eingereist 
sind. Noch einmal meinen riesen 
Dank an Pfleger Robert Lubo-
mierski und an Ute Hajabatsch, 
als Leitungskräfte haben sie hier 
Übermenschliches geleistet. 

Wie ich eingangs schon ge-
nannt hatte, spricht alle Welt 
über die Pandemie. Dabei wird 
aber vergessen, dass inzwischen 
ein neues Jahr 2021 begonnen 
hat, dass ein Weihnachtsfest 
und ein Fest zum Jahreswechsel 
der besonderen Art hinter uns 
liegen. Das Abbrennen von 

Feuerwerkskörpern auf öffentli-
chen Plätzen und Orten war nicht 
gestat tet. Und so waren es 
besondere stille Feste, meist nur 
im kleinen, persönlichen Rahmen. 
Mir selbst hat der große Rummel 
nicht gefehlt. Es war gut, sich 
auf den Kern kleiner familiärer 
Kontakte zu beschränken. Diesen 
kleinen Rahmen habe ich sehr 
genossen. Insbesondere auch die 
Stille an Silvester. 

An dieser Stelle möchte ich 
die Gelegenheit nutzen,  allen 
 Beschäftigten in allen Berei-
chen für die geleistete Arbeit 
in 2020 zu danken. Trotz al-
ler Widrigkeiten konnten wir 
das Jahr mit positiven Ergeb-
nissen in Zahlen abschließen. 

Mi t  dem S t a r t  de s   neuen 
Jahres 2021 und dem Be- 
ginn der Impfungen hoffe ich, 
dass sich eine positive Ent-
wicklung abzeichnet und wir in 
Solidarität mit denen, die der-
zeit nicht die Möglichkeit haben 
arbeiten zu gehen, zusammen-
stehen und die Krise gemeinsam 
meistern und bewältigen. 

Damit möchte ich schließen und 
verbleibe...

...mit freundlichen Grüßen

Ihr 
Klaus Schmidt
Geschäftsführer

Fo
to

: 
Pi

xa
b

ay



2

Inhalt
Vorwort   1

Unsere Leitsätze und 
Wertevorstellungen,
Teil 2   2

Arbeitsgruppe „AWO 
Demmin mitgestalten“  3

Nachruf Roswitha 
Sothmann   3

Verstärkung in der 
Eingliederungshilfe  4

Sie sind endlich da  5

Aktuelle Infos 
unserer Kinder- und 
Jugendfreizeitzentren  6

Ein Weihnachtsbaum für 
die Tiere  6

Impfstart im Pflegeheim 
Demmin  7

Vorankündigung des 
Betreuungsvereins  7

Stellenangebote   7-8

Impressum
Der Sonderdruck „AWO LEBEN“ 
erscheint in regelmäßigen 
Abständen. Auflage: 33.000

Herausgeber: AWO 
Regionalverband Demmin e.V.
Malchiner Straße 28
17153 Stavenhagen
Telefon: 039954 3720

Druck: MegaDruck.de 
Produktions- und 
Vertriebs GmbH
Eichendorffstraße 34
26655 Westerstede

Quellenangabe: AWO

Gestaltung: www.maxpress.de

Unsere Leitsätze und
Wertevorstellungen, Teil 2 
Liebe Leser*innen, in den nächsten Ausgaben 
möchten wir Ihnen die AWO im Allgemeinen und 
die AWO Demmin und ihre Einrichtungen im Be-
sonderen einmal näher vorstellen.

Die AWO ist ein Verband, der seine Wurzeln in 
der Arbeiterbewegung hat. Seit über 100 Jahren 
kämpft die AWO für eine gerechte Gesellschaft. 
Sie kämpft seit Anfang an für die Rechte von 
Hilfsbedürftigen. Viele Ideen von damals gel-
ten bis heute. Die AWO kämpft weiter für eine 
bessere Welt.

Pünktlich zum 100-jährigen Bestehen im Jahr 
2019 hat sich die AWO ein neues Grundsatz-
programm veröffentlicht. In diesem Programm 
stehen die wichtigsten Ziele und Ideen der AWO, 
die sich in ihren Leitsätzen wiederspiegeln. 

In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen die zwei 
folgenden Leitsätze etwas näherbringen und 
beleuchten, wie sie bei uns in der AWO Demmin 
umgesetzt werden:

- Wir verpflichten uns als Mitgliederverband, 
als sozialwirtschaftliches Unternehmen und als 
Interessenverband, unseren Werten entspre-
chend zu handeln. Indem wir unsere Grundsät-
ze transparent darstellen, machen wir sie zum 
Maßstab unserer Arbeit.

- Wir sind ein unabhängiger und eigenständi-
ger Mitgliederverband. Auf Grundlage unserer 
Werte streiten wir gemeinsam mit Mitgliedern, 
Engagierten und Mitarbeitenden für eine soli-
darische und gerechte Gesellschaft.

Was sind unsere Werte?
„Wir treten für Freiheit, Gleichheit, Gerechtig-
keit, Solidarität und Toleranz ein. Diese Grund-
werte des freiheitlichen demokratischen Sozia-
lismus bestimmen unser Handeln.“

Die fünf eben aufgeführten Werte ziehen sich 
durch unser gesamtes Unternehmen, unseren 
Arbeitsalltag und unsere Arbeitsweise. Das Mit-
einander, das Achten und Respektieren seines 
Gegenübers und die Verantwortung gegenüber 
den Mitmenschen ermöglicht jedem Einzelnen 
freie Entfaltung und ein Integrieren in die Ge-
meinschaft. So wird niemand außer Acht ge-
lassen, sowohl als Mitarbeiter*in, als auch als 
Mitglied. Gemeinschaft im Denken und Handeln 
sind für uns zielführend, wir möchten Wert-
schätzung unter Einbezug unserer Werte als 
Priorität behandeln!

Welche Vorteile und welchen Einfluss hat man 
als Mitglied?
Mitglied bei der AWO zu sein bedeutet, ak-
tiv mitzuwirken! Mit der Mitgliederversamm-
lung wurde ein Gremium geschaffen, welches 

unter anderem darüber entscheiden kann, wer 
im Vorstand Mitglied wird und wer die Posi-
tion des Vorstandsvorsitzenden ausübt. Auch 
Geschäf tsgeschehen und Entscheidungen 
obliegen in manchen Angelegenheiten der 
Mehrheitszustimmung der Mitglieder. Meinun-
gen, Anregungen, Ideen und Kritiken kann je-
des Mitglied jederzeit anbringen, es findet in 
jedem Fall Berücksichtigung, wird besprochen 
und kann einbezogen werden.

Außerdem kann ein Mitglied der AWO 
Demmin ein Firmenfahrzeug sowie Räum-
lichkeiten mieten. Die einzelnen Ortsverei-
ne veranstalten in regelmäßigen Abständen 
Veranstaltungen, wie bspw. das Tannenbaum-
verbrennen oder Grillabende mit informativem 
Hintergrund. 

Was bedeutet die Vorstandsarbeit?
Der aus und von den Mitgliedern gewählte 
ehrenamtliche Vorstand bildet das Sprachorgan 
aller Mitglieder. Er wirkt aktiv am Geschäftsge-
schehen der AWO Demmin mit. In regelmäßi-
gen Abständen trifft sich der Vorstand mit der 
Ge s chä f t s f ührung und den le i t enden 
Mitarbeiter*innen, agiert gemeinsam mit dem 
Betriebsrat und muss über Vorgänge, Projekte, 
Vorhaben etc. abstimmen und entscheiden. 

Fühlst auch du dich angesprochen und wecken 
diese Informationen dein Interesse? Hast du 
Lust mehr über die Arbeit im Vorstand und das 
Wirken als Mitglied zu erfahren?

Dann melde dich einfach bei Frau Witt unter : 
Telefon: 039954 / 372 20 oder per
eMail: C.Witt@awo-demmin.de

Wir freuen uns auf DICH!
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Arbeitsgruppe „AWO Demmin mitgestalten“ 
– Es geht auf die Zielgerade
In den letzten Jahren gestaltete sich die Suche nach engagierten 
Menschen, die sich für eine sehr verantwortungsvolle und zu-
gleich ehrenamtliche Vorstandstätigkeit engagieren wollen, mehr 
als schwierig. Aktuell besteht der Vorstand noch aus drei (!) Mit-
gliedern.

Unter anderem aus diesem Grund hatte sich bereits im Septem-
ber 2018 die ehrenamtliche Arbeitsgruppe „AWO Demmin mit-
gestalten“ gebildet. Die Arbeitsgruppe hatte es sich zur Aufgabe 
gemacht zu überlegen, ob das jetzige Vorstandsmodell noch zu-
kunftsfähig ist. 
Die Frage war, ob möglicherweise bestehende Strukturen 
und Gremien verändert werden müssen, um die Vorstandsar-
beit attraktiver zu machen. Denn nur so kann eine zukunftssi-
chere Weiterentwicklung des Regionalverbandes unterstützt 

werden. Nach umfangreichen Vorarbeiten durch die Arbeits-
gruppe wurde gemeinsam mit dem Vorstand, der Geschäfts-
führung, den Dezernentinnen und dem Betriebsrat sowie 
zwei externen Beratern im Oktober 2020 eine Klausurtagung 
zu dieser Thematik durchgeführt und ein Modell erarbeitet. 
Die Einzelheiten werden z. Z. von der Arbeitsgruppe weiterent- 
wickelt und zur Entscheidungsreife gebracht.

Wenn das alles geschehen ist, werden wir die Mitglieder über 
dieses Modell vorab in einem Brief informieren, um es dann auf der 
Regionalkonferenz zur Abstimmung zu bringen.

Jürgen Witt
Mitglied der Arbeitsgruppe 

J. Witt, W. Berndt, A. Noreck, D. Radloff, R. Kriemann, S. Müller

Regionalverband
Demmin e.V.

NACHRUF

Tief bewegt vom plötzlichen Ableben nehmen wir Abschied von

Roswitha Sothmann

Wir verlieren mit ihr eine Persönlichkeit, die mit Pflichtbewusstsein und großem Engagement 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit im Mehrgenerationenhaus in Stavenhagen wahrgenommen hat.

Wir sind tief betroffen und werden sie mit ihrer positiven Art in bleibender Erinnerung behalten.

Das Team des Mehrgenerationenhauses mit Beratungszentrum in Stavenhagen

Stavenhagen, Dezember 2020
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Verstärkung in der Eingliederungshilfe
Jedes Kind ist einzigartig. Es 
hat sein eigenes Tempo sich zu 
entwickeln und es hat seine ei-
genen Stärken und Schwächen. 
Manchmal kann es jedoch sein, 
dass etwas nicht mehr im Rah-
men der normalen Spannbrei-
te der kindlichen Entwicklung 
liegt, dass es Verzögerungen 
oder Auffälligkeiten gibt, die 
eine spezielle Unterstützung des 
Kindes erfordern. 

Hier kommt die Frühförderung 
ins Spiel. Immer dann, wenn 
Kinder zwischen 6 Monaten und 
dem Schuleintritt eine spezielle 
Begleitung für die Entwicklung 
benötigen, bietet die Frühförde-
rung individuelle, pädagogische 
und therapeutische Fördermaß-
nahmen an. 

Wir freuen uns, dass uns Frau 
Ina Scheunemann nun seit Ja-
nuar in der Frühförderung un-
terstützt. Zusammen mit Frau 
Christine Kirschner wird sie die 
Kinder fördern. „Ich habe mei-
ne Ausbildung zur Heilerzie-
hungspflegerin 2011 beendet. 
Seitdem habe ich fortlaufend in 
unterschiedlichen Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderung 
gearbeitet. Am Ende des letz-
ten Jahres wollte ich eine Ver-

änderung und fand bei der AWO 
Demmin eine neue berufliche 
Herausforderung. Ich freue mich 
auf die Arbeit mit den Kindern 
und die neuen Aufgaben, die auf 
mich warten“, berichtete Frau 
Scheunemann.

Wer psychisch krank ist, hat es 
doppelt schwer: Die eine Front 
ist die Erkrankung selbst, die 
andere ist die Außenwelt, die 
psychisch Erkrankten immer 
noch mit Vorurteilen begegnet.
In dieser Lebenssituation ste-

hen die Mitarbeiter*innen des 
ambulanten Betreuungsdienstes 
für psychisch kranke Erwachsene 
seit fast fünf Jahren ihren Klien-
ten zur Seite und unterstützen 
sie darin, in ihrem eigenen Zu-
hause ein selbstbestimmtes Le-
ben zu führen.

Dieses Team wird nun von Al-
exander Kögler verstärkt. Er hat 
sein Büro ebenfalls im Januar 
bezogen und steht Simone Bal-
mer mit seiner beinahe zehn-
jährigen Berufserfahrung zur 
Seite.

„Ich habe bereits zwei Jahre mit 
autistischen Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen gear-
beitet und konnte so die am-
bulante Arbeitsweise intensiv 
kennen lernen. Ich freue mich 
auf die neuen beruflichen Her-
ausforderungen und die Zusam-
menarbeit mit Simone.“

Wir wünschen beiden einen gu-
ten Start und viel Erfolg in ihren 
neuen Wirkungsfeldern.
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Sie sind endlich da
Philippinische Mitarbeiterinnen unterstützen das Alten- und Pflegeheim Penzlin

Wie viele andere Unternehmen 
haben auch die Gesellschaften der 
AWO Demmin mit dem Fachkräfte-
mangel zu kämpfen. Damit unsere 
Bewohner*innen in den Alten- 
und Pflegeheimen nicht darunter 
zu leiden haben, entschlossen wir 
uns, gemeinsam mit dem Projekt 
Triple Win der Arbeitsagentur, 
ausländische Mitarbeiter*innen 
für unsere Alten- und Pflegehei-
me anzuwerben.

Nach einigen Vorstellungsgesprä-
chen hatten wir uns bereits Ende 
2019 für vier Mitarbeiter*innen 
entschieden. Und diese sich für 
uns. Alle vier sind in ihrem Land 
ausgebildete Pflegekräfte. 

Zwei von ihnen waren An-
fang 2020 bereits so weit nach 
Deutschland einzureisen. Das 
heißt, sie hatten die B1 Sprach-
prüfung erfolgreich bestanden. 
Und dann? Genau! Corona! Die 
Einreise der neuen Mitarbeiterin-
nen verschob sich immer wieder. 
Aber dann, Ende November, als 
wir schon nicht mehr damit ge-
rechnet hatten, wurde uns mitge-
teilt, dass unsere Mitarbeiterinnen 
am 09.12.2020 nach Deutschland 
einreisen dürfen. 

Nun musste alles ganz schnell ge-
hen. Dank vieler helfender Hände 
und dem Sozialkaufhaus/Möbel-
börse der LEG Rosenow in Sta-
venhagen, schafften wir es inner-
halb einer Woche eine Wohnung 
für beide zu vermitteln und mit 
dem Nötigsten einzurichten. Am 
09.12.2020 war es dann soweit. 
Frau Christian Joy Loberas und 
Frau Kristine Semillano wurden 
vom Flughafen Berlin abgeholt. 

Zeit zum Eingewöhnen blieb bei-
den nur während ihrer vorsorgli-
chen Quarantäne. Danach muss-
ten sie Penzlin schon wieder für 
einige Wochen verlassen. Unser 
Alten- und Pflegeheim Dargun 
brauchte dringend Unterstützung. 
Dort hatte sich das Corona Virus 
ausgebreitet. Beide erklärten sich 
sofort bereit dort zu unterstützen. 
Aufgrund der fachlichen Quali-
fikation und ihres ausgeprägten 
Einfühlungsvermögens konnten 
beide Pflegekräfte die Herausfor-
derung meistern und eine gute 

Arbeit leisten. Nun sind sie zurück 
in Penzlin und starten im Pflege-
heim ins neue Arbeitsleben. Das 
Heimweh ist nicht zu unterschät-

zen, aber wir werden uns alle die 
größte Mühe geben, den Einstieg 
so gut wie möglich zu erleichtern 
und sie gern im Team aufnehmen. 

Wir Mitarbeiter*innen freuen uns 
auf die Zusammenarbeit und un-
sere Bewohner*innen sind schon 
ganz gespannt. 
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v. l. K. Semilliano, C. Kühne, B. Petersen, S. Rietzschel, C. J. Loberas
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Leider müssen die Jugendclubs 
in Stavenhagen und Basepohl 
laut der neuen Corona Verord-
nungen vorerst geschlossen 
bleiben. Wir sind sehr traurig, 
wissen aber, dass die Gesund-
heit vorgeht und hoffen sehr, 
dass diese Maßnahmen die ge-
wünschte Wirkung zeigen.

Wir sind aber trotzdem 
für euch da!

Nutzt die „Hotline“ Time 4 Club-
friends! Wir können telefonie-
ren, Videochats machen oder wir 
können uns auch am Club unter-
halten, natürlich immer mit Ab-
stand und Maske.

Telefonnummer
KJFZ Stavenhagen:
039954 487154 oder 
01523 8081212
KJFZ Basepohl: 
039954 21151

Falls es euch zu Hause zu lang-
weilig wird, oder ihr Abwechs-
lung von den Schulaufgaben 
braucht, dann haben wir eine 
Idee für euch.

Ihr könnt ja für die Clubs und 
die Clubfenster Schneemänner 
und Schneeflocken basteln. 
Falls ihr Material und Anlei-
tungen braucht, bekommt ihr 
diese bei uns in den Clubs.

Natürlich könnt ihr euch auch 
Material für andere Bastelideen 
abholen.
Bitte bleibt alle gesund und hal-
tet euch an die Regeln, damit wir 
uns bald im Club wiedersehen 
können.

Wir vermissen euch alle sehr und 
knuddeln euch aus der Ferne! Eure Wacki und Franka

Aktuelle Infos unserer Kinder- und Jugendfreizeitzentren  
Stavenhagen und Basepohl für Kinder, Jugendliche und Eltern
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Ein Weihnachtsbaum für die Tiere
Die Kinder der AWO Kita „Frei 
RAUM“ haben sich das ganze Jahr 
mit ihren Erzieherinnen und dem 
Waldpädagogen Herrn Bäumer 
mit dem Wald als Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere und seinem 
Nutzen auseinandergesetzt.
An unseren Waldtagen ging es 
auf Entdeckungstour durch un-
seren Darguner Wald, wo es 
immer was Neues zu entdecken 

gab. Angeregt durch die Ge-
schichte von „Hirsch Heinrich“, 
überlegten die Kinder, dass 
sie den Tieren des Waldes zu 
Weihnachten eine Freude ma-
chen wollten. Gemeinsam mit 
Erziehern und Eltern brachten 
sie Heu, Möhren, Kohl, Weizen, 
Äpfel, Maisenknödel, Nüsse und 
vieles mehr in den Kindergarten. 
Mit einem Bollerwagen, gefüllt 

mit den Leckereien für die Tie-
re, ging es dann in den Wald, wo 
Herr Bäumer auf uns wartete. Ein 
Weihnachtsbaum durfte natür-
lich auch nicht fehlen. Die Kinder 
suchten einen großen Baum aus, 
stellten ihn auf und hatten viel 
Freude, den Weihnachtsbaum 
für die Tiere zu schmücken. Die-
ser Tag wird uns noch lange in 
Erinnerung bleiben. Das Kita-Team
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Seit Monaten werden das tägliche Leben und die Arbeit im Pflegeheim 
vom Coronavirus geprägt. Der erste Lockdown traf uns überraschend 
und war besonders für unsere Bewohner*innen und deren Angehörige 
mit schweren Einschränkungen verbunden. Wir alle waren unsicher und 
abwartend. Es fehlten Erfahrungen im Umgang mit dem Coronavirus. 
Der zweite Lockdown kam nicht mehr überraschend. Die steigenden 
Fallzahlen in der Region führten dazu, dass nahezu wöchentlich neue 
Verordnungen erlassen wurden, die es galt, im Haus umzusetzen. 
Für Bewohner*innen, Angehörige und Mitarbeiter*innen war es nicht 
immer einfach, geltende Bestimmungen zu realisieren. Alle Beteiligten 
haben sich aber auf die derzeitige Situation eingestellt, um unsere Be-
wohner zu schützen. 
Kurz vor den Weihnachtsfeiertagen war es dann soweit. Die ange-
kündigten Impfungen in den Heimen sollten beginnen. So beka-
men auch wir unseren Impftermin. Es galt einiges vorzubereiten. So 
mussten Anamnesebögen ausgefüllt und Aufklärungsbögen verteilt 
werden. Die Durchführung der Impfung wurde durch die Mitarbeiter 
bis ins Detail geplant. Die Impfungen wurden durch einen Arzt, der 
von 2 Mitarbeitern des DRK unterstützt wurde, durchgeführt. Durch 
die gute Planung der Mitarbeiter verliefen die Impfungen sehr zügig. 
Es gab kaum Wartezeiten. Der Impfarzt hat geduldig Fragen beant-
wortet und informiert. Wir waren zufrieden, dass die Impfungen so 
reibungslos abliefen. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei den Angehörigen für ihr Ver-
ständnis, bei den Bewohnern*innen für ihre Geduld und bei den 

Mitarbeiter*innen für ihre Professionalität bedanken. Dank dieses 
Zusammenspiels sind wir bislang gut durch die Krise gekommen und 
wir hoffen gemeinsam auf eine bessere Zukunft.

Impfstart im Pflegeheim Demmin
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Wir suchen ab sofort

Reinigungskräfte (m/w/d) 
(geringfügige Beschäftigung)

als Urlaubs- und Krankheitsvertretung auf Zuruf für
die Kita-Einrichtungen in Neukalen und Stavenhagen. 

Sie haben:
•  Bevorzugt Erfahrungen im Bereich 

Reinigung von Kita-Einrichtungen
•  die Fähigkeit im Team zu arbeiten
•  ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 

ohne Eintragung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Bitte schicken Sie diese an:
Service AWO Mecklenburg-Vorpommern GmbH
Frau Linda Baß
Malchiner Str. 28
17153 Stavenhagen

E-Mail: l.bass@awo-demmin.de
Tel.: 039954/ 372-23
Fax: 039954/ 372-18

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Sobald es die Pandemiezahlen erlauben, wird unser 
Betreuungsverein eine regelmäßige Gesprächsrun-
de/ Fragestunde zu den Themen Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung und Betreuungsrecht anbieten. 
Als Gesprächspartner stehen dabei Herr Richter a. 
D. Michaelis sowie die ehemalige Mitarbeiterin der 

Betreuungsbehörde Malchin, Frau Thomalla, zur Verfü-
gung. Genaueres geben wir in der nächsten Ausgabe 
unserer AWO Leben bekannt. Wer Fragen hat, kann 
sich gerne an die Leiterin des Betreuungsvereins, Frau 
Ines Hartmann, unter Tel. 039954 – 246014 oder per 
E-Mail an i.hartmann@awo –demmin.de wenden.



Zur Verstärkung unserer Großküche „Ivenacker Kinnerkök“ suchen wir zum zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) engagierte(n)

Diätassistent / Diätkoch / Koch (m/w/d) 
Das bringen Sie mit
•  Eine abgeschlossene Ausbildung als Diätassistent / Diätkoch / 

Koch (m/w/d)
• Teamfähigkeit
• Qualitätsorientiertes wirtschaftliches Handeln
• Einhaltung der Arbeitssicherheits- und Hygienevorschriften
• Einsatzbereitschaft und Einfühlungsvermögen
• Führerschein
Das bieten wir
•  Reguläre Arbeitszeit in der Großküche Mo- Fr bis ca. 13.30 Uhr
• Max. 32 Wochenstunden

• Attraktive Arbeitsplatzkonditionen und Mitarbeitervorteile
• Ein qualifiziertes, motiviertes Team
• Eine strukturierte Einarbeitung
•  Möglichkeit der Teilnahme an internen und externen Fortbildungen
Sie sind Interessiert?  
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
„Ivenacker Kinnerkök“
z.Hd. Herr Kriemann
Am Scheunenberg 6 - 8, 17153 Ivenack
Tel: 03 99 54 / 27 98 40 (ab 9:00-13:00 Uhr)
E-Mail: kueche-ivenack@awo-demmin.de

Staatl. anerkannte Erzieher, 
Heilerzieher, Kindheitspädagogen (m/w/d) 
für unsere Kitas
unbefristet, 30 Wochenstunden
Sie haben:
•   Eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkann-

te(r) Erzieher*in, Heilerzieher*in, Kindheitspädagog*in?
• Erfahrungen mit Kindern?
• Teamfähigkeit und kommunikative Kompetenz?
• Eigeninitiative und Engagement?
Wir bieten Ihnen:
•  Eine angemessene Vergütung einschließlich 

einer zusätzlichen, vorwiegend arbeitgeber- 
finanzierten betrieblichen Altersvorsorge

• Qualifizierungsangebote
• eine familienfreundliche Unternehmenskultur
•  viele Kinder, die neugierig und fröhlich in unseren Kitas 

ihren Tag verbringen
•  ein Team, für das ein Glas immer halbvoll ist und nicht halbleer
•  vielfältige individuelle Einrichtungskonzepte, die jeden Tag 

aufs Neue umgesetzt werden wollen
•  eine Leitung, die die individuellen Fähigkeiten der 

 Mitarbeiter*innen berücksichtigt

Kita-Hausmeister*in (m/w/d)
unbefristet, 34 Wochenstunden, zum 01.07.2021
•  Hausmeistertätigkeiten in verschiedenen 

Kita-Einrichtungen der AWO Demmin

Sie bringen mit:
•   Handwerkliches Geschick, ggf. eine Ausbildung 

in einem handwerklichen Beruf
• Flexibilität
• Zuverlässigkeit
• Die Fähigkeit im Team zu arbeiten
• Führerschein
Wir bieten Ihnen:
•  ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld
• eine angenehme und teamorientierte Arbeitsatmosphäre 
• eine umfassende Betreuung während der Einarbeitungszeit 
• eine Vergütung gemäß Haustarif (AVB und Entgeltordnung)
• 28 Urlaubstage plus ggf. Zusatz- und Sonderurlaub
• betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen
• Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei uns.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.  
Bitte schicken Sie diese an:
AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
z.Hd. Frau Krysiak, Malchiner Str. 28, 17153 Stavenhagen
Tel: 039954/372–17. Fax: 039954/372–18
E-Mail: b.krysiak@awo-demmin.de

Für unsere Großküche „Ivenacker Kinnerkök“ in
Ivenack suchen wir zuverlässige Unterstützung
bei der Auslieferung der Mittagsversorgung an
unsere Vertragspartner wie Kitas und Grundschulen!
(geringfügige Beschäftigung, Minijob)

Mitarbeiter Essenauslieferung (m/w/d)
• zeitlicher Umfang ca. 2 - 3 Stunden pro Tag (je nach Tour)
• Führerschein Klasse B
•  freundliches, offenes Erscheinungsbild

Ein kurzes Bewerbungsschreiben und Ihren Lebenslauf 
richten Sie an: AWO Service und zu Tisch gGmbH
Scheunenberg 6 - 8, 17153 Ivenack
Telefon: 03 99 54 / 27 98 40,  
E-Mail: kueche-ivenack@awo-demmin.de

Exam. Pflegefachkräfte (m/w/d) 
in Penzlin in Voll- oder Teilzeit

Ihr Profil:
•  Eine abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft
• Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit
• Selbstbewusstsein, teamorientiertes Arbeiten und Flexibilität

Fachkraft für die Betreuung (m/w/d) 
Im Pflegeheim Demmin in Teilzeit

Sie verfügen über einen der nachfolgenden Abschlüsse:
• Heilerziehungspfleger*in • Heilerzieher*in • Ergotherapeut*in

und besitzen gutes Organisationstalent und 
 Kommunikationsfähigkeit.

Wir bieten:
•  Eine äußerst interessante, abwechslungsreiche und 

 verantwortungsvolle Aufgabe
•  Ein freundliches Betriebsklima mit angenehmer 

 kommunikativer Arbeitsatmosphäre
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eine der Qualifizierung entsprechende Vergütung
• Betriebliche Altersvorsorge, Urlaubsgeld, Erholungsbeihilfe
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Sie sind Interessiert? 
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
z. H. Frau Karola Schumann, Goethestraße 22,
17109 Demmin, Tel: 03998/259690-00, 
E-Mail: k.schumann@awo-demmin.de
www.awo-demmin.de


